
der im Juni d. I . im Gefechte bei Düppel
Gebliebenen, Verwundeten und Vermißten

der Preußischen Armee in Schleswig.
(Nach amtlichen Q uellen.)

A . Zres Infanterie- (Königs-) Regiment.
(Istes Bataillon.)

1. Todte.
Unteroffiz. Heinrich Schwarz.

„ Franz W olf.
Musketier Ludwig Tesch.

„ Johann Kannemann.

„ Johann Wodrich.

Reservist Christian Krüger.
„ Johann Dräger.

2. Verwundete.

Sec.- Lieut. Louis v. Puttkammer IV. , Schuß im Halse.

„ Friedrich v. G ayl IV. , Schuß am Unterleib.

„ Serbin, v. Meerheimb, Sreifschuß am rechten Knie .

Unteroffiz. (Ijä h r . Freiw.) W ilh . Meister, leichter Prellschuß

am Knie.
Reservist Aug. Kruse, Schuß durchs linke Schienbein.

„ Joh ann Zander, leichter Prellschuß am Knie.

„ Johann Dievenow, Hand leicht verwundet.

„ Christoph Kock, Schuß durchs Bein.

„ Johann Reincke, bedeutend int Gesicht.
Musketier W ilhe m Hinz, Hand leicht verwundet.

„ Carl Matz, Schuß durch den Arm.

„ Johann Dumkowsky, in t Gesicht verwundet.
Tambour Johann Schröder, Schuß im Fuß.
Musketier Christian Liebenow, Prellschuß auf dem Rücken.

„ Wilhelm Mann, Schuß in die Schulter.

„ Sebastian Woznack, Schuß in den A rm .

„ M a rtin Slom a, Schuß in den Oberschenkel.

„ Stanislaus Jerzewiak, Streifschuß am Arm .

„ Friedrich Mehrheldt, unbekannt.
„ August Wallenfels, Prellschuß an der Schulter.

Johann Siewa, Schuß im Fuß.
Reservist Friedrich M ü lle r I. Streifschuß am Bauch.

„ Ca rl Rüts, Kartätschenschuß int Gesäß.

„ Johann Picht, Schuß durch die Hand.

„ Ferdinand Zahl, Schuß int Fuß.

„ Johann Vogt, unbekannt.

„ Carl Ballenthin, Schuß durch die Hand.
„ August Grünze, Schuß ant Unterleib.

Musketier Johann Rammler, Prellschuß an der Wade.
„ Johann Schwengbeck, S tre iftchuß an der Stirn .

3 Vermißte.

Musketier Johann Hilgendorff, nach dem Gefecht vermißt.

„ Christian M en dorf, desgleichen.

B. Lies Infanterie- (Königs-) Regiment.
(2tes Bataillon.)

1. Todte.

Unteroffiz. Christian Freiberg, Schuß durch die Brust.
Reservist M a r t in Lohrenz, Schuß durch den Unterletb.

„ W ilhelm Lückert, Schuß durch den Kopf.
2. Verwundete.

Sec.- L ieut. Bar. v. d. Osten gen. v. Sacken, Gewehr-Prell­
schuß int Rücken. .

Unteroffiz- Robert Meyer, Streifschuß unter dem Knte.

Hornist Ernst Mälzer, Kartätsch-Streifschuß.
Musketier Christian Meyer, Schuß in den Hals.

„ August Peters I. , Streifschuß am Schtenbem.

„ Carl Reddemann, schwacher Schuß am Halse.

„ Albert Schmeling, Schuß in den Nacken.

„ Friedrich Tröster, Schuß in die rechte Lende.
Reservist Friedrich S a n f t , durch einen Kanonenschuß das

linke Bein int Oberschenkel zerschossen.
„ J u liu s Davids, Gewehr-Streifschuß an der rechten

Hüfte.
3. Vermißte.

Musketier Johann Reimer II.

„ Ca rl Langenfeldt.

C. 12tes Infanterie-Regiment.
(lstes Bataillon.)

1. Todte.

Hauptm. F rhrr. v. Seckendorf, Schuß durch den Kopf und
in die Brust.

Musketier Christian Goerisch, Schuß ins Gesicht.
„ Gottlieb Vogel II. , Schuß durch den Kopf.

2. Verwundete.

Hauptm. v. Kowalewski, Schuß dnrchs rechte Knie.
Musketier M artin Lade, Schuß in den Arm .

„ Gottfried Gleiche, Schuß in die Backe.

„ Johann Kaltschmidt, Schuß in die Lende.

„ Friedrich Wottmach, 3 Schüsse in den Kopf.
„ Moritz Richter I. , Schuß in den rechten Oberarm.

„ Amandus Minke, Schuß in die linke Hand.

„ Gottlob Klamann, Bajonettstich. ,

„ Gottlob Urban, Schuß int rechten Knie.
„ Adolph Sudan, Schuß int linken Oberschenkel.

„ Christian Bambor, desgleichen.
„ Ca rl Magolz, Schuß int Kreuz.

Musketier August Schwedler, Schuß im linken Arm .

„ Wich Lehmann IV. , Schuß durch die linke Hand.

„ Friedrich Kaiser II. , Schuß in den Fuß.

„ Gustav Kaldun, desgleichen.
„ Carl Suhl, Schuß in die Seite.
„ August Offermann, Verwundung an der Hand.

„ Christian Kubein, desgl. am Fuß.

„ Gottlieb König, desgl. am Arm .

„ Friedrich S ellnig, desgl. ant Kopf.
„ Gottlob Reichert, desgl. an der Lende.

„ Friedrich Mulka, Schuß am rechten Ohr.

3. Vermißte. j
„ Friedrich Rentsch 1., soll nach eingegangener Be­

nachrichtigung schwer verwundet in Sonderburg
gefangen sein.

„ Eduard Balke.

„ Ernst Schuhmann.

„ Eduard Krüger I. (Reppen).
„ Ferdinand V o ig t II. (Kriescht).
„ Gottlob Kucher.

„ Noack VI. (Lindchen).
„ Friedrich Kla us.

„ Christ. Schmidt I. (Straupitz).
„ August Jurick.

„ Johann Schulze III. (Groß Muckrob).
„ Gottfried Miethwenz.

D. 20stes Infanterie-Regiment.

1. Todte.

Sec.- L ieut. v. Gauvain.

Sergeant Ferdinand Kunkel.
Musketier W ilh elm Kollstädt.
Füsilier Adolph Wehrend.

„ Christian Kegeler.
„ Gustav Lehmann I. (Wittstock).

Martin Hohne.

„ Heinrich Teichelmann.

2 Verwundete.

Sec. - L ieut. v'. Katte, Schuß in den Unterleib. Am 7. in

Flensburg gestorben.
„ v. Oertzen, Streifschuß am Fuß.

,, v. Bardeleben, Schuß durch die linke Hand.

„ Rolla du Rosey, 2 Prellschüsse. Von den Dä­
nen gefangen.

Musketier Robert Schulz, Schuß in den linken A rm .

Füsilier G ottl. Stuhlm ann, Schuß ant Knöchel d. link. Fuß.

„ Gottlieb Petermann, Schuß int Unteeleib.

„ Friedrich Glocke, unbekannt.

„ August Göltzer, Schuß an der Hand.

„ Carl Kotzte, Schuß am linken Knie.
Vice-Unteroffiz. J u liu s Tauscher, Schuß am Unten Arm.

Füsilier Herrmann Hennig, noch nicht bekannt.
Unteroffiz. Theodor Schack, durch eine Kanonenkugel den

rechten A rm verloren.
Füsilier Gottlieb Springer, an der linken Backe verwundet.

„ Ludw. Schmidt VI. (Schwerin), Schuß m dte Lende.

„ Carl Urban II (Neuendorf), Schuß in den Kopf.
| „ Carl Jeserich, Schuß ant Arm.

„ Friedrich Sooft, desgl.
W ilhelm Felgentreu II. , Schuß an der Hand.

„ Friedrich Rietdo rff, Schuß durch den recht. Oberarm.

r, Carl Hofschneider, Quetschung am K opf und rech­
ten Arm.

„ Gustav Harder, Schuß in die Hand.
Vice-Unterofsizier Johann Zabel, Schuß int Rucken.

„ Wilhelm Günther, noch nicht bekannt.

Füsilier Daniel Brennicke, Schuß in die linke Hand.
„ Albe rt Bräsike, Schuß in die rechte Lenve.

„ Friedrich Bra n dt, Schuß in den rechten Fuß.

„ Gottfried Kollberg, Schuß durch den Unterletb.

„ W ilhelm Köhn, Schuß in die linke Lende.

„ Gottfried Krope, Schuß durch die linke Hand.

„ Ad. Oelschläger, Schuß am l. A rm . u . rechte Schulter.

„ August Räbel, Schuß im Nacken.
„ August Meyer, Schlag auf die rechte Brust.

„ A lbe rt Schreyer, Schuß im linken Oberarm.

„ Carl Schönfeld, Schuß int Gefäß.
„ Carl W illig, Schuß überm l. Knie und tnt Rucken.

3. Vermißte.

Musketier August Schädel.

„ Friedrich Miersch.

Füsilier W ilhelm Lucke.
Wilhelm Bartel.
W ilhelm Bundesmann.
Christian Dannenberg.
Carl Reisig. ^

E. 3lstes Infanterie-Regiment.
(Füsiler-Bataillon.)

1. Todte.

Hauptmann v. Warnsdorss.

Füsilier Albert Montag.

; Füsilier Johannes Genz.
„ Heinrich Christoph Koch.

2. Verwundete.

P o rt. Fähnrich Herman Schwierz, schwer verw.

Unteroffizier Gottfried Liebau, zweifelhaft.

„ Ludwig Stollberg. desgl.
„ (einjähr. Freiw.) Carl Hüllmann, leicht.

„ Johann C arl Friedrich Döpel, zweifelhaft.

„ Friedrich August Arn o ld, leicht.

Füsilier Gottfried Behrens, zweifelhaft.

„ Georg M ölle r, schwer.

„ Va le n tin Neid, desgl.
„ Franz Vachmann, zweifelhaft.

„ Georg Eckhardt, schwer,
„ Adam Lauerwald, zweifelhaft.

„ August Nürnberber. desgl.
„ Hermann Schubert, desgl.
„ Friedrich Barnkoth, schwer.

„ Ludwig Habermann, zweifelhaft.

„ Gottfried Friedrich, leicht.

„ Albe rt Henze, zweifelhaft.

„ August Tornau, leicht.

„ Wilhelm Stops, desgl.
„ Johann Carl Rudlos, schwer.

„ Johann Andreas Thorwirth, desgl.
„ Heinrich Ferdinand Gißke,schwer.
„ Friedrich Anton Wagner II. , zweifelhaft.

„ Georg Gottfried Hoffmann, desgl.
„ Heinrich Schlichting, desgl.
„ Gottfried Eduard Noue, desgl.
„ Johann Carl Herrmann Röhr, leicht.

„ Johann Christoph Gehrhardt, desgl.
„ Johann Georg Friedrich Braungardt, zwetfelhaft.

„ Friedrich August LouisPatzschke, desgl.
„ P h ilip p Fritzsch, desgl.
„ saiwlaue Funke, leicht.

„ Johann Andreas Ottomann, desgl.
„ Heinrich Gerhardt Schwarzkopf, schwer.

„ Christian Friedrich Steidel, leicht.

„ Robert Bürger, zweifelhaft.
„ Ca rl Heinrich Christian Dientze, schwer.

„ Heinrich ©rentier II . , desgl.
„ W ilhelm Theodor Herrm ann Stock, letcht.

„ Heinrich Christian Schultze, zweifelhaft.

„ Johann Paul Hoffmann, desgl.
3. Vermißte.

Füsilier Gustav Keil, (soll als krank nach Flensburg zurück­
gebracht sein).

„ Gottlob Stahr I., (desgl.)
„ Carl Nerre, (desgl ).

Tambour Friedrich Schindler, (desgl.) .

Füsilier Franz Krumpe.
„ August Müller.

„ Ernst Dünkler.

„ Siegfried M arr.

„ Michael Hartmann.

„ Gottlieb Voigt.
„ Christian Weiß.

Hornist Albert Matthes.
Füsilier Cristian Friedrich Friese.

„ Andreas Große.

„ Heinrich Gustav Becher.
„ Johann Heinrich Schnellhardt.

„ Christoph Gottlieb Stange.
„ Johann König.
,, Christoph Carl Würtemberger.
„ Johann Heinrich W itt.
„ Johann Valentin Brandt.

F. Garde - Schützen - Bataillon.

1. Todte.

Schütze Niemetz, Schuß durch den Hals.

2. Verwundete.

Seconde-Lient. 9. Boltzig, Prellschuß am Knie.
9. Soden, Schuß durch d>e »nke s-rse.

Unteres! Zimmermann, den kl. Finger a n der (. Hand abgesch.

G. D ritte Artillerie Brigade.
(Reitende Batterie No. 7.)

I . Todte.

Kanonier Johann Gottfried jtiW r , am regten
“

ntonnn
schrver verwundet; am 5ten tut Lazarett) zu Flens-

bürg gestorben.
2. Verwundete.

Kanonier Ludwig Keseler, ant rechten Unterschenkel schwer

verwundet; int Lazareth zu Flensb. am putirt worden.

„ Friedrich W ilhelm Rogge.
3. Vermißte.

Kanonier C arl Schulze.
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